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lm Rahnen der A9rär- uod PorEtpreisstatiBtik
rerden Ioi,qende drei Indizes berechnet und

a) I.it€x de! Erzeugelplei3e
ticher Proitukte

b) Index der Elnkäufspreiee
licher Berriebsmiltel

c) hde, der Erzeuqerprei.se
licher Produkte (äu6 den

preisindizes land- und forstui rtschaftli-
che. Produ\rer bz*. des -nge§ogenen Preis-
5tändes (BeLriebsmitreli ndex) rm Bäsis-

Jahr (= 100) aus Einzelpreisreihen (eilzel-
ner Berichtsstellen) qe{onnen. Für jede
ware bzs. lelstung *ird da.! aus den dafür
vorliegenden E!nze1fre32ahIetr eine Durch-
BchDrtLsD.0zahl aI6 eiofaches ar ithreti -
sches nittel 9eb11det. Die aggregation der
0urcbschoittsea.ahlen ünter Geuichtung
ent§prechend de! UiBatz- bzu. A§69abenb€-
deutung der einzelnen Preisreprä.ertanten
im BäEisjahr.rgibt die Indlzes für Klas-
6en, zpeige, Gluppen und *eit.re sinnvolle
zusahnenfassungen so,ie rür den Ces tiader

fo.stwi rtschaf!-

2 Die Ein2elpr6isrelhe. beruh€n äüf den Er-
qebniesen übercleqend tron.t I i -
cher Pr.lseriebunqen
bet eiD€r lepräsentativen Aussahl von Be-
richtsstellen ( insbeso.dere l!.d,i rrschäf t-
Iichen Genossen8chaften, Landhänd1ern,
l,larltzentralen, Staatsf o.stversaltungen).
Dänit die mon.tltche. Itrerte einer EiDzel-
P!elEreih€ .ur "reine" Preisveränderunqen
zur Ausdruck brt39en, müsse. alle fü. die
tlöhe des Preises Mßsebfichea Fakrore., die
sog. preisbestirnenden üerkoate, soralg€
§ie n6gtich toa6tant qehalten serden. Die6
gll! nicht nur für die lrengenelnheit der
beobachteten Prei6repräsentanten urd ihre
qualitative Beschaffenheit, sondern auch
für die verscbiedener saadels-r Liefer- und
zahlungsbedingu.gen. äbdert sich ei.es die-
3er üer\maIe, Eo krnn die Dlffe.enz zui-
schen dem neuen und dem zuletzt genelderen
PreiB eine unechte !reisveränderung e.r-
hal,ten, di€ elini.iert rerden mu6.

1i

Indei der !inkauf B

ise 1a.d{lrtsch!!t
her B€triebshirrel
zu. lieasutrg der Pleisedt icllung äuf

der Ausgabenseite der Lanil*i.tschaft. Ats
Hertqrö!e, der€n PreisJ<ohponente nachgeete-
Een pird, dient die sunne der Belriebsaus-
9äbe! der l,aidwirtschaft ih Easisjah. (9e-
9.nrärti9: I985,. wie beim E.zeLse,preis-
inde, rerden auch beir Berriebsmirtelinder
die innerlar<tri,rtschärtIlcnen unsärze in
däs I.dexkonzepr nit ei nbezogen.

Im Hinblick auf die uesentltchen Rechengänge
könne^ die lDdizes äIs geeog€he Durchschnir-
te aos den Preisveränderung3zahlen (Dü!ch-
schnittsnel2ahl€D) bezelchnet eerden, die
für eiDe rep.ä6entative Au.*ähr von proituk-
ten bzw. IJeIstungen (dte E09 . pr e!s.eprä6e"-
tanten) 9ebilder eerden. Die Einzelheßzah-
1en Berite! .ul de. crundtä9e des quartÄI!-
yeis.9e69enen Pre i 6st6niles ttsrzeuger-

Der Index der Erzeuger-
preise f ors!rirtschaf t
Iiche! P!odukte hat dieAuf-
gab€, die P.ei6enrwicIldng für Rohholz rr-
1ändischer Herkunft aus den staatsforEren
beim absatz ah lnlandsmarkt darzustellea.
Die sezugsgrundlag. des rndex bildet der
liert iler Verkaufserl6se der Forstwirtschaft
(stätsforsten) im Easisjah. {qeqenuärri9:
1930).

Die ln der iegel mnarlich ermtttettet
Preise sind rlarktpreise (ohne t€hrsert-
steuer). cegenwärtig (erden ln Ralhen der
A9rar- und For6tpreisstatistlk rund 370

Berlchtsstellen näch ibreD PleIsen für ias-
9e5 t 429 Pretsrepräsentanted bef.agt.
Den Indizes liegen zusa E. ca. 6 000 Ein-
zelp.eisreiheu 2u9runde.

3 Dle Indize6 werden nach der Bo9. L a s -
p e y r e s - aolmeI ber€chnet. D.E bedeu-
tet, dao die aue ds Basisjahr.t&mnden
w59un9s2.hIen bl3 rur ohsrel-
lung de. hdizes auf ein neueres B.sisjahr
unverändert bleiben
A1s nächstes B!slsldhr isr das Jahr r99O
tn Au5sicht ge.ohnien. Das letzle Basisjahr
vor den gegelrärtj,Een Basisl.hr I.r das

I Der Ioder det Etz.oget-
prei§e landrirtsch.lt-
licher Produkre mißt die Bnt-
eieklung der Verkaufsp.el6e der r,andwlrt-
schaft belh Absatz iE Inlahd. Die aezugs-
qröße des Gesartiadex i6t de. wert der ver-
kaufse.löBe der Landrlrtecbaft ir Ba3isjahr
(9e9enrärtig ! 1985). Da.ine vollsrändi9e
üarktbeoblchtuns sich auf alle ver-
käufe be:iehen frußr rerden auch die Ußät2e
z r i s c he a den land?irtschaftlichen
ünternehfren preisstatistt6ch berücksich-
tigt lsog. DurchBchnittshofkonzepr).



il.h. 1930 (bzr, beitr Forstprei3index das
Forstrirtschalt3l.hr r962r @ba8i€rt auf
I970 - 100). Für Itngerfristlge vergleiche
können bei den Agrarpreisindlzes durchlau-
fende Reihen dulch VerkeLtunq d.r gegenrär-
tigeD Be.echaung.elgebrisse auf B!si6 1985

{= 100) nit den frühereD Ilderzableo auf
1.6i6 1980 (. 100) für die zeit vor 198s
gebirdet uerden. ,D dieser zrcck .nthalten
dle Täb€l1en 1 und 2 verketturg3flktoren,
mLt deoe, die lndex2ahlen 1980 = 100 für
die teit vor 1985 zeecks s(b.slelung auf
1985 - 100 zu rultiplizieren slnd b2r.
du.ch die die lndexzahlen 1985 = 100 fü.
die zeit ab Jlnu.r 1985 zrecks Umba.ierung
äuf 1980 = 100 zu diviitierer Blnd. BeiF
aorstpreisindex erfolgt die Bildung
durchläufender Relhen entsprechend durch
verkettunq hit den IndexzahleD .of Bä3is
1910. Die A.g.b€ eines verletlsg8faktors
fehlt bei denieni9en Positronen, für d'p
eE keine Indeirethe auf früherer BlEis
9lbt bze. bei denen eine verbindung der
al,ren mlr de. neuen Reihe ueqen 2u 9!o-
3e. Unt-r6chiede rr der aJseahl von Preis-
!ep!äsentanten probleratisch rä!e.

7 weitere rethodlEche
Er1äüt n der Aqrär- udd

Porstp.ei3st.tistik finden Bi.h ia -I.irt-
schaft urd Statistik", una zrlr zu den
Agrarp.eiElndizeB in seft 2/1990 uDd zB
Forstpre!slndex in Hett 2/1986,

I Land* I rtschäf tl iche
(und zü Teil auch for3t-
Pirtschaf tliche) Er-
zeugnis6e rerden auch noch i.
den folgend., für ändere lrirt-
Ec ha f t 6 E t u f e o monatlichbe-
rechneten Prei!lndizes de3 Statt6tlschen
Buniles teB n.chqe,ies€n und ebe.falls id
der Fachseri€ l7 ver6ffentllcht: Idde, der
G.oBhändelEve.k.ut6preiEe ( BeBt.-Nr.
2170600 ),lnder der EiozelhlrdeIBprei6e und

Preisindex lilr dte LebenEh!llun9 !11er pri-
vaten H!u§haIt€ so,ie besttfinter säu8haItB-
typ€r (aest.-N!. 21?0700), Index der c.und-
stoffprei3e lBe3t.-Nr. 21?0300) souie rnili-
ze6 de. Einfuhr- und der Aoafuhrpreise
{Best.-Nr.2l?0800).

1938/39 und .b 1950/sl und beir Forstpreis-
index die ForstxirtschäftsJ.hre {oktober
bi8 Septenber) ab 1950/51 nachgeeiesen.

6 In der vorliegenden Reihe I der
17 erscheiöen auch Jäh.eB

nur zu iler qrößeren zusmnenflssunqen

richte. Sie erthalten ru
tionen der T.b€Ilen l, 2 und 5

Tabellen 3, 'l und 6) Inder2.hIen
nehrjähriger ze itr aum.

für

tl Di€ Indizes d.. E(zeugerpreise lanat- bzr.
forsleirtsch6ftltcher Produtte und der Ein-
h!ufspreise lardptrtschaftl!cher Be!riebs-
mj.ttel ,erden rich! nur a1s Gesahtr€ihe.,
sonde.n auch für verschiedeoe
A99reqat io.sstof en bis
hio zu ausge.6hlted Preisreprä.enunte.
veröffe.tIichr. negen de. praltt.chen 3e-
deutung, die bei den läDd- und for8twirt-
Bchaftlichen Prelslndizes und -Feßrahlen
sowohl den Netto- als auch den Brutto.ach-
Peisungeo zukomt, E.den die eDtsprechen-
de! I.dexergebn!8se doppelt da19e5relIt,
d,h. somhl ohne als auch einschlleslich
l,tehrsertsteuer.

5 fläh.end die tabellen 1, 2 und 5 deh kurz-
fristiger verqletch dlenen, enth.lten die
T.bellen 3, 'l und 5 ieihen fi. einen
n€hr jäh.i9en zeit!aue,
der bei den Agrarpreisindi2e6 6it .ler se-
geDoärtigen Basisjahr 1985 und betm Forst-
preisitrder frit dem Jahre 1983 beginnt. In
die6en rabelleD ,erden auch Jährl.ich und
noEt'lich di€ p.o2entuä1ed hdexve!äDderun-
9en im Jähresabstald (Jahresveränderungsra-
ten) ausge{ie6en. In der Tabelle 7 {erden
zu3ätzlich {e9er des teil*eise b€Eteheniten
Interesses an Angabe, für wirt6chafts- bze.
Po13teirtschäftBjahre bei den Aqr!rpreis-
indize6 die irl8chaftsjahre (Jull bis Ju.i)

Die Du tchschnitt6prei se,
die in dieseF Eericbt ee.ö!f6ntlicht *erden
(s. 38 ff.), kö.neh in allgefteinen nur äls
grobe Anhaltspuntte für d.s .b3o1ute Preis-
niveau de. betlelfeDden llare! aigesehen qer-
den. llirklich zuverläsEige Angabe. über da6

absoluce Prei6niveau ,ürden andere srhe-
bungsv-rfahren und vor aIIem eine vrel 9rö-
Äere anzahl von linzelpreisen (ei.zelne.
Berichtsstellen)

l0 Di€ üonat8berichte der Fach3erie I7. Rei-
he I "Preise und !reisinillzeB für die länd-
und Forstwirtschaftri erEchelnen et{a I wö-
che. (bei deh !orstpreisindex 12 Hochen)
nach den jer.lligen Bericht§ronät und sind
- oie auch dle Jähresbericht., die i.d.R-
et n 5 bia 6 llonaee aäch den letzted Ee-
richlsjähr vorlieg€b - zu bezieheD über
ale. Buchhändel oder direkt be! der ver-
1äqsauslieferung lterhann Lein. GhbH t co,

5-



Zur Neuberechnung der
Preisindizes für die

Landwirtschaft
auf Basis 1985

Vorbemerkung

Nach cler Umslellung des lndex dsr Erzgugerpreise ge-
werblicher Produkle, der Außenhaodelspreisindizes uod
c,er Preisindizes lür dae Lebenshallung liegen nunmohr
auch die beiden Pr€isindizes liir die Landwirtschafl

- der lndexd€r Erzeugerpreiss landwi(schaflllchor Pro'
dukle

- der lndex der Einkaufspreise land$,inschalllicher 86-
tiebsmitlsl

aul der neuen Basis 1985 vor.

Mit d€m Berichlsmoflal Januar 1990 w6den die bish€r
veröllenllichten lndiz€s au, der Basis 1980 * 100 durch
neuB lndizes aul dfi Easis 1985 - 1m abg€löst Die Um-
slellung erlolgte diesmal etwas späer als üblich, da sich
ansbesondere di6 Erarbeilung und Beßilslellung cter

Unlerlagon,ür di€ Gewichlung der lndizes vez0gorl6.

0ie Wahl des Basisiahros 1985,ür di6 Agrarpreisindizes
lolgl siner EG-Emplehlung, nach dor das 6llgem€ine ln-
dexbasisjahr, ausgehgnd vom Jahr 1970, alle lünJ Jahre
geänderr werd€n sollle.

Die Enlscheidung lü ein gemeinsamss lndexbasisiahr
luhri rnsb€sonderg berm landwnschallhchen Er/eug€r-
preisindexzu Problemen, daer im Geg6nsalz zu last allen
ande.en Proisindize§ in slarkem Meß€ durch Willerungs-
ein,lüsse beeinllußt wird und dernzulolg6 die Basisperiode
durch ern anormales Niveau beiden Mengen und Preisen
gekenmeachnel sein kann. Dennoch b€stimmt der G6-
sichlspunkl eioer di€klen Vergleichbarkeil mit den ancle,
ren lndizesdie Wahleines einheillichen Basisjahres auch
bei den Agrarproisindizes o€se Entsch€idung liel dies-
mal um so lerchter ajs €s siuh beim Jahr 1985 um einen
Bezugszeilraum haodell, dessen landwirlschaltliche
Merkmale keine au66rg6wöhnlichen Bedingungen autuvei,

Oie UmslellLrng aul das n6ue Basisiehr 1985 beschränkte
sich auch diesmal wiederum nichl aul 6ine einlache R6-
chenoperalion zur Aklualisierung des Basiszeitraumes,
vielmehr bot sie Ge legenheit lür €ine €inOehende Überar-
beilungderbeid6nAgrarpreisrndizes,ohneallerdingsde-
rea zugtundeliegonde m€thodrsche Konzeplion ar an-

Die ietzige N€uberechnung trägt vo. allem den seil d6r
l€tzl€n llmbasi€rung €rlolqten Verschi€bungen in der
Slrurur de deulscle.l Agrarprodukron Jnd den Ande-
rungen in der Produklionslechnik Rechnung.

Über die Aulgaben und melhodischen Gtundlagen beidor

Agrarpreisindizss war in ,,Wirtschaft und §lalislik" bereils

ausiühn ch berichlel woldenl) Wegen der melhodischen

Probleme und Eesonderheilen gegenü ber anderen Preis'
ndlzes so len die wichligsten P!nkte hier nochmals wie-
derholl werd€n, wobe ieweils Hinwoise aul Neuerungen

bei den neuen lndizes gegeben weaden.

lndex der Erzeugerpreise
landwirtschaftlicher Produkte

Aulgabe des lndex der Ezeugerpraise landwirlschallli
cher Produkle isl es, dre Enlwicklung der Verkaulspreis€
de. Landwinschall bsim lnlanclsabsalz zu messen. Erum_

laol den Wert dor aul der Slule d€r orwoÖsmäßigen land-
wirtschaltlicheo E?eugung verkauft en Produkle, wobei
auchdiernnerlandwirlschalllichen UosälzsindieBerech"
nungsgrundlagen mit einbezogen werden (sog. Durch-

schnifishol-Konzepl). Zusammen mil dem lndex der Ein'
kauispreise landwirlschafllicher Betri6bsmitlel ergibl sich
als Ouotienr aus beiden lndizes(sog. Terms ofTrade)ern
hdikatorlür di6 Beurleilung derAuswirkungen der Preis.

komponente aul da§ landwirlschatlliche Belriebsergebnis

Warenauswahl und Preisreihen

Die w a r e n a u s w a h I tür den landwircchafllichen Er-

zeugerpreisindox aul neuer Basis wurde in Zusammenar-
beil mil dem Eunc,esminislerium lür Ernährung, Landwirl-

sciatt und Forslen lsslgelegl Daberwar zu enlsch€id€n,
welche Produkle n€u aulgenommon wsrd€n sollen, wel-
che unveränderl bl6ib6n und welcheenl,alen können Die
ausgewählldn War€n sollen eine größers Umsalzbedou-
lung haben und die nicht berücksichtiglen Produkle be-
züglich der Preisenlwicklung mitrepräsenrisren. Wegen

der Besonderhealen der landwirlschalllichen Ezeugung
müssen dabeiallerdings auch Produkte €inbezogen wer-
den, die an sich iür eine dalernds Preisbeobachlung wo-

niger geeignel sind we I sie saisonb€dlngl nichl sländig
am Markl sind. 8er einem vezichl all sie wÜrden iodoch
sonst - vor ellem im pllanzllchen Bercich Orößere
Lücken in der Warenauswahl entslehen.

DieZahlderWergn hel sich per saldovon 145 im allen aul
161 im neuen Warenkorb erhöht (s ehe Tabeile 1 Einzel-
heiten aulS 69'tl ).0ie größeren Veränderungen ergaben
s ch dabeiim pllanzlichen Bereich, derjelzt 117 gegenüb6r
I 06 Waren im allen lndex umlaßt. U. a wurden Harlweizen,
Hülsenlrüchte, einige Saalgutarten (Hafer, Ackerbohnen.
Fullererbsen) neu einbezogen. Geingtügige Veränderun-
gen ergabon sich ber Hacklrüchten (Sehandlung vo. Frü h.
karlofleln als €igen6 Preisrepräsenlanto), Obsl Gemüss
!nd Baumschu €rz€lgnissen Bei lelzleren so I das Soni-
menl künltig all eine breilere Basis gestelll werden, was
zum derzeiligen Zeilpun kl noch nichl möglichwar. Beiden
lre(schen Produkten h€llen sichdreAnderungen in engen
Grenzen, wobei dae Zahlder Waren voh 39 aul nunmehr44

6-

r)S€heWeireich G lu Nsub«schnünq d6r Pr.§ ndiz.6llr dia Ledw dschat aul
8as s l90of 
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Tabellc l: Wagungsantsile sowio a.ähl d6r w.r6n und Proisr6ih6n l9€o und 1985 b.im lndex der Er:oq.rP..ise
bndwirr*heltlich.r Produkre

I .ri3c l ohi. .insh
uMrz.{M.hmn Frur

t9a5

Ptu[cn Prodld..
o.tdd.rt
H!!.niüht r) ..
sllcd
H&tt o.hi.
örpi.nzs
N.uuidskoh ..
0$utm .rDrr.N.i
ob.rGir:.. ..

§!ßtux.&Cnio
schiinhlllmlnloctn lÜ

16
I

I
i
2
I

2

16
16

1

2
2
2

I
2

2
3

2
2

175

@

6
a
2

23
21

3!
I

6
6

s3
@

2

3

26

1a5

1

3

2
2

i I rm n66. nd.r bird.n G!rG'd. u^d H,ilr.nnnc . .in. w...ngrupp.

slieg So wLrrden rnsbesondere beim Schachtvieh de
Hand6lsklassen iür Schlachlschwe ne erweilerl, während
beiEiern die b sherge K asse 4dLrrch die Klasse3erselzl

Die Zahl der P re is re rh e n ist von 1035 aul nunmehr

1 129 gesliegen, was vor allem aul dre Neuaulnahme von
Waren zurückzulührgn isl. Daneben wurde ab€r auch das

Preismaleriallür v6öla b€nde Wa.en aui soin€ Verwend-

barkeill0rdas neu€ EasisjahrüberprÜIl und - wenn nötig

- erueilerl. Zum Teilwurd€ allerdings auch aul bishe.ige
Pre'srehen vezichtet, wenn dese sch alswen'ger geelg-
net oder lückenhalt eftiesen.

Die Pr€iserhebung müßle an srchanein€m Punkl

dgr Vermarktu ngsstu,e erlolgen, dor möglichsl nahe beim
Landwirt li69t. Dadie landw rlschalllichen Belrieb€ ledoch
nichl laulend und zu gleichbleibend€n B€dingungen ver
käulerätigen. muB in d6r B6gelaulden wünschenswenen
Preisschnifl ("Ab'HotPreis") ve.zichlel weden und die
Pr6isefi ebung bei c,en (nrchllandwinschalllichen) Abneh
mern d6r landwirlschalllichen Produkle (landwirlschallli-

che Genossenschallen, Landwarenhändi€r Marklzentra

lsn)durchgelührl werden Disse Arl der Preismeld!ngen
hal übrigens - neb€ n dor Gewährleisll)ng eine r laulenden

Preisberichlerstallung - den Vorleil, da6 bererls aul lun-
dierte Durchschniltspreise zurÜckgegrillen werden kann,

d6n6n eineVielzahlvon V€rkaulslällen zugfiJnde liegl ln

solern ist die Zahl der Preisreihen - bezogen aul die

eigontlichen V€rkaulspreise der Landwine - €igenllich
sehr viel höher zu veran6chlagen.

Dre Erhebungen linden zwar grundsätzIch monallich slall,
wobei häulig srari Slichlagspreisen Monalsdurchschnilte
er{aßl werdeni doch genügr Iür beslimmls Produkle (z B.

Saalgul, Zuckerroben Tabak, Weinmosl, Baumschuler-
z€ug nis se) enls prechend ih rer VermarklLJng s2erlräu me ei

ne B6,ragung in längertristigen Absländen, zumT€iisogar
nur oinmaljährlich.

Wägungsschema

Mit der Neuberechnung d€s lndex aul Basis 1985 war
nsb€n der Aktuelisierung der Warenauswahl auch die zu-
gehörige Aulslellung €ines Wägungsschemas vsrbunden,
rn welchem dae eanzelnen Etzsugnisse c,6r Bedeutung
gemäß im Gesamlindex zur Gellung komm€n, die ihrem
Marklanlerl entspriohl Grundlags für dig lnd6xgewichle
sind die im Jahr 1985 von der Landwidschatl m lnland

e?ielten Verkaulserlöse, dis aus Ergobnissen der Land-
winschaltlichen Gesamlrochnung abg€leitel uncl vom
Bundesminisle um lÜr Emährung. Landwirlschall und
Forslen arr Verlügung geslelll wurden Da sich die Ge-
wichlung nur aul Verkäule beziehl, sind d6r Eigenvor
brauch der laodwirlschafllichen Haushall€ und die inn6r'
belieblche Verwend!ng selbslerzeugler Agrarprodukle
gb€nsowenig berücksichligl wie die Beslandsverände-
rung der zum Verkaul beslimmlen Produklron, da sich
hierlar noch keine Preise g€bildel haben.

Einbozogen sind degegon - entsprechend ciem "Durch-
schnrltshol Konzept' - dle innerlandwirtschattlichenVer
käule. das herßl di€ llmsälze zwschen iandwirlschafll-
chen Betriebon (2. B lÜr saalgul Fullermillel oder Nulz-
und Zuchlvieh).

Allerclings ergeben sich hierbei gewrsse Schwierigkeilen,
dadie fur die lndexberochnung nach dem Durchschnills-
hol-Konzept notwendrg€n Daien üb€r di€ rnnedandwirt-
schatilichen Umsä126 schwererzu erlasseö sind als drele-
nrgen Über den Auslausch zwrschen dor Landwirlschall
und anderen Wirtschaflsbereichen, so daß man teilwe se
aul Schälzungen ang€wiesen isr.

Für das Du.chschnillshor-Konzepl md ssiner Einbezre-
hung auch der innorlandwirlschalliichen Umsät?e spre
ch6n verschiedene Vo116il6:Es umlaßl zum Beispielein€n
größeren Erfassungsbereich; es lielerl Angaben über die
Pr€isenlwrckl!ng a!l d6n innerandwirlschatlllchen Märk-
len die wiederum Einlluß aufdie spät6r€ Enlwicklung d6r



Prcise anderer Erzeugnisse aus dem landwanschalllicheo

Bereich haben:es dient der Schallung eines qeschlosse_

nen preisslali§lisch€n Syslems, daeine mglhodische VeI_

gleichbarkeit mil anderen Prersindiz€s h€rgeslelil wird.

Die Unlerscheidung zw sch€n dem,.Eundeshof Konzepl'
(beidem die inner andwirlschatllichen Umsätze au0er B€'
trachl bleiben) und dem Oürchschnillshol'(onzept isl
übigens nrcht vorlangrg in bezug aul di€ Produktpreise
der innerlandwirlschatlichen umsätzo von Bedeulung, die

ia in etwadie gloich§ Entwicklung haben w1€ dle Ma*tprei
se zwischen dem Agrarbereich und den Übrgen Wlt'
schaflsbereichen, sond€rn in erstel Linie hinsichuich der
Gew chtung..le nachdem, lür welches der beiden Konzep-

le man sich enlscheidsl, beernllußl dtes das Gewichl der
belretlenden Indexposilionen in nrchl unerheblichem Um-

lang.

Wegen der besonderen Eedeutung, di6 b€iden landw n-
schatlhchen Pr6isindlzes den Nachweisungen e nschließ-
|ch Mehrwertste!er zukomml. wird neben dem
Wägungsschema o h ne auci ein gelr€nnles Wägungs-
schema ein sc h lieBlich Meh ensleuer erstelll.

Die Gegenübe.slellung der Wägungsanleile aui Basis
1 985 mit denen aut Basls 1 980 ist n der Tabelle 1 enlhal'
Ien lnsgesaml behaupl€n nach wie vor die tieaschon
Produkte mit ihren b6deulenden warengruppen Sch achl-
vieh und Mrlch den we[aus stärkeren Wägungsanlerl der
diesmal gegenüber den pltanzlichen Produkten soger
noch elwas zugenommen ha!.

Aklualrsi€rl wurd6n darübor hinaus auch die Ouartalsg€'
wichle (s€h€ d€n lolg€nden Abschnlll) z!r Berechnung
dsr Basispreis6 und Jahresindizes. Di6Anpassung an di€
Verhälhisse ds§ nElen Basisjahrcs hal - wie noch bo
d6n Berechnungsorgebnissen gezergt wird bei stark
saisonabh?ingigen Produklän {2. B. Obsl) zu mehr oder
weniger slarken Verschiebungen g€genÜber dem allen
Easrstahr gefLihri. d€ s ch aul dre Jehrese.gebnrsse äus-
gewi.kl haben, währcnd die tvlonalsergobnisse, die k€rner

deranigsn G€wichlung unleni69€n, davon unberührl
bleiben.

schanslehre) berechnet. lm Unl€ßchied zu anderen Pr€ß-
rndizes sincl ber der Berechnungder Monals- undJahtes-
indizes einige B6sonderheilen zu beachlen.

Dre monarl,chen E,nze mejTa,]lel lur ern Erzeugris erge-
ben sich zwar auch a!s dem BezL]g de§ Monatspreises
zum Durchschnilt§pr€is im Basrsjahr, doch während nor-
malerwersernderdeulschpn P,ersslalrslrkdreBasrsp.€rso
als ungewooene Mitelwerte aus clen Preisen der ein2el
ne.l Monate anlallen, werden d€ Easisprsisehirden land-
wirlschalllichen Erzeugerpreisindex wegen der groß€n

saisonal€n Unterschrede ber dol V€rmalklung von AgraG
produklen mil l1i1,e von enlsprechenden Ouartalsgewich-
len des Basislahres als gewogenes Millel etrechn€l. Dig

derarl gewonnenon Einzelmeßzah,en wsrden dann lür ie-
des Ezeugnrs zu ungewogenen anlhmolisch gebildeten

Durchschnllsmeßzahlsn zusamm€ngelaBl und dann un-

ter Gswichlung 6nlsprechend ihrem Wgrlanleil nach dem
Wäou4qsschema zu ,ndl7es ru' Warennlassen -7w€tge

und -gr!ppen sowi6 weilere sinnvollo Z!sammenlass!n-
gen bls hin zurn Gesamlindex aggregied.

Die Jahresdurchschnillsinc,azes werden analog den 6a-
sispreisehnichl - wie sonsl in der Prersslalislik üblich -
elseinlachesa lhmelisches Mitlel aus den Monalsindizes
gebildet Vielmehr wird zunächsl lÜ r led€ im lndex nachg6.
wiesene War6 eine gewogene Jahresdurchschniitsmeß-
zahl ermitlell die aus den Monalsmeßzahlen in der gl6F

chen weise und leweils mit den gleichen saisonalen Ge-
wichren gewonneo wurde wie ber der Eildung der Basis-
preise. Die Aggregalion der Jahrosm€ßzahlen zum Jah-
resd urchsch nillsind€x edolql in dergl€ichen Form wie ber

den Monalsiodize§.

Wegen der besonderen Produklions" und Vermarklungs.
bedingungen rn der Landwinschall kommt es häulig vor,
daß es beib6slimmlen Ezeugnissen vor atlem ir, Ollanzli
chen Bereich (2. B. Obsl und Gemüse) zeilweise kerne
Umsälze und damil auch keine Preise gibl.

Diesem Llmsland wurd€ n gewisserWeise bereils beider
oesclreberen Gelricll,rrq rur B ldu'1g der Basiso eis6
und der Jahrssdurchschnitlsindizes Bechnung gslragen.

Wenn daher ber slark s a r s o n abhäng€en E zeugnrss€n
der Vermarklungs- und daml Preiserlassungszeilraum
sich zumeisl über nur kuze ZeiträumE ersrecll und perl-

odrsch wiederk€hr€nd keine Prerse zur Vedügung slehen,
die lndoxtechnik hach der Lasp€yros-Formel es jedoch
erlorderl, daß lür die einzelnen Monale ein !nverändsrler
Warenkorb mil konslanter Gewlchlung zugrunde gelegt
wird und somrl laufend Preise benötql worden, muß nach
eifler Ldsung zu Bildung und Verwendung von liktivon
Preasen lü. vorübergehend lehlende Preise gesuchl wer-
den Fürdles€ Fälle wird der zulelzl €rhobene Prerslürdie
lolgenden Monele solange unverändert lortg€schr€ben
brs derersle echl€ und ausreichend lund erie Preis wiedea
vorllegt (Bei der Berechnuno der JahresdurchschniIsin-
dizes fallen d,e eus derart lorigeschr€benen Pretsen er.
rechneten Meßzahien iedoch in der Regel heraus, weil aul
die Nichtv€rmarktungsmonate k6in Oewicht entftilt.)

Da der landwirlschallliche Ezeug€lpreisindex die Enl-
wicklung der Verkaulspreise der Landwirlschaft auch im
Hinblick aul die Abnehmer m€ss€n soll, wgrden bei d€n

Bgrechnungsverfahren

Auch der neue landwirlschallliche Erzeugerpreisinder aul
Basrs 1985 wurde nach dem Preismeßzahlenverlahrcn d€r
L ä s p e y r e s - F o r m e I berechnel (Da sch die G6-
wrchle au,Werielür Verkäuf€ und nichl aul Msngen bezie'
hen. wird e ne hierlür angepaßle lnd€xlormelangewandl.)
Dieser lndexlyp, der von einer konslanlen,lür das Besis-

lahr repräsenlaliven Wägungsstruklur ausgeht, hat den
Vorleil, daB erlür ernen längerenZeilmum, das heißtbiszur
nächslen Umbasrorung nach reg€häßig lünl Jahren, be-
rechnelwerden kaon ohne daß der repräsenlal ve waren,
korb oderdie Gewichlunq qeänderl werdon müssen Das
Jahr 1985 wird nrchl nur als Bezugszoikaum bei der Ge,
wichlung. soßdern auch bei der Fesllogung der B a s i s -
p.eise als Belerenzpeflode zugrundo gelegt, da aus
melhodischen Gründen die Easis lür die Wägungsanteile
und lür die Basispreise übereinsl mmen sollle.

Der Erzeugerpreisindex landwirtschalllicher Produkte wird
sowoh für Monale al6 auch,ürJahr€ (Kal€nder- und Wid-
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cler lndexberechnung zuorundeliogenc,en Preison keine
produklgebundenen Abgaben abgezogen, obwohl diese
andererseils von dsn Erzeugem wie direkle Preisabzügo
gmplunden werden. Demzu,olge werden die beiGelreide
und Milch erhobenen M ilveranlwortu n g§abga-
ben (tlVA)der Konzeplion d6s lndex als Preislndikalor

- und nichl als Einkommensindikator - enl6prgchend
als Prorsbeslandrerl belrachl6l, das heißl di6 Proise w€r-
den einschließlich Mitverentwonungsabgabe nach96wi€-
sen?).

Oie DoppelberechnunO des hdex ohne und einschließlich
M 6 h rw€ rls le u e r wird wegen der unterschiedkchen
Eedeulung dieser Steuer lür die Landwirtschall und lür
deren Abnehmer weilerh n beib€hall6n. Aus d€n al6in
erhobenon Nettoprsisen (ohno Mehrwensleueo werden
unlgr Anwendung des ieweils gültig€n Mshrwensl€u€rsal-
zes lÜr pauschalrerende Landwirle Eruttopreise gebrlclel

und aus diesen in gelrennlsn Rechengängen und mit den
bere(s e&ähnlen eigenen Wagungsanleilen Brulloindi-
z€s b€r6chnel.

Für die msrsr€n Abnshm€r von landwinschaltlichen Pro-

duklen isl wegen des lür sie geltonden Vorsleue.abzugs
der Nelloindex von Bedeulung, während lür dre meisl€n
landwirtschattlichen Betri€b€ wegen des von ihnen g€-

wähllen voneilhatlen Pauschalisrungsverfahrens der 8ru1-

tornder von g.öBerem tnleress6 isl.

Durchlaufende Reihen

Um längerlrislige rückwirkenc,e Vergleiche zu ermögli
chen. die durch die lndexumstetlung aulein n6u6s Basis-
jahr u nlerbrochen werden, sind die neuen lndexzahlen aul
Basis 1985 mil ihr6n Vorgängem aul Basis 19802u durch'
lautend6n Reihen verkellet worden, sow€il es v€rglerchba-
re lndexpositionon im neuen und allon lndex gibt.

Oie Verkellung d6r neuen Heihen aul Basis 1985 mal den
alten Rsihen aul Easis 19m edolgte - einheillich lilr dae

gesamle P.eisstalislik - über c,en Januar 1985, und zwar
lür Monals- und Jahresindizes. Da sich der lndexsland
dieses Monals lür verschiedene lnd€xpositionen insbe-
sondere des pflanzlichen Bsrsichs eul longeschriebene
stallaul€chl6 Proise slülzt, ist d ieses Ver,ahren zwar nichl
ganz belriedigend, doch wurds hiemil dem Gesichts
punkt ein6s einheillichen Veakellungszeilpunkles tlr all€
Preisindizes der Vorzug gegenüber sin6r speziell lür die
Jahresindizes b€sser geeign€lsn - iodoch lür die Mo
nalsindrzss ungeoignelen verkettung über das Jahr
1985 gegeben.

merrassungon nachgewiesen. Eine bo§ondere Bedeu-
lung in bezug au,dae Saisonabhängigkeil beslimmler Pro-
dukle komml d€r Posation "Sonde*ulturezeuonisso' zu,
die mil Genuomitlolpflanzen, Obsl, GemÜse, Weinmosl,
Baumschul€rz€ugnissen sowi6 Schnillblum6n und Topt-
pllan?en mehr od€r weniger ,,sarsonproblemalische" Pro-

Systemalische Glied€rung

wie blsher wird auch dsr nou€ lndex wied€r näch 17

Warengruppen geglieden. Elweilgrl wurde dabei lediglich
die Warengruppe ,Gelrerda in ,,Gelreide und Hülsen-
Irüchr€". da hier die Hülsendchte Ackerbohneo !nd Fut-

tererbsen neu aulgenommen wolden sind.

Außer Warengruppen weden Teilindizes Iür pllenzliche

und lErische Produkle sowie lürweilere sinnvolle Zusam-

I m lrbi idar w, d e MVA iir Mic[ n Ai 6hnui! ti dan EG Ensugaod § ider
a^drrrlschafrl'che,Podukle noch aö06:oC.nwodoi

Ergebniss€ der lndexneuber€ohnung

Die Ergebn sse d€s neuen lndex für die Jahre 1985

l= I00) b,s 1989 werden rn de, Tabelle 2 nacrgewresen.
Zum Vergl€ich sincl auch die von 1980 aul1985 umbasier-
len lndexzahlen des Vorläulers milaulgelühn. Dabei zeigl
sich, daß der neus lndex bei den Jahtesdurchschnillswer-
ten eb 1987 elwas schneller sl€igl als d€ralle lndex. Hierlür

sind sowohl And€rungen in der Warenauswahl als auch

Tab6ll62: lnder der Erz€ugorp16ß61ändwirischa,lllch.rProdukler)
ß§-!mö&

19!0 r ioo um!ßf,d an r9a5 - ro

L.ndvrdlch{lich. Prodlkl.
n!o.sht
ohDsondo*utußueuontr$

P' !ülkh. Produkrc
on^. s.idrlu[ü.n.ugns

0.1..id.undHük.ntrüchl.

H&Hhicrie
Sqt.*ull0r.rz&Snis

6.m0..
lv.hm6t
Brurochul0d0uonbe
Schnifiblum.nundTopipil.n:.i

Trdr.ch. P.odukr.
SclrLchltl.h
Nul!- und 2*hrvi.h
Mibn
Cü

9€ 15
313

5^

zls2

&r oa

164 2.
9171

r@$

13 53
2176

35€ 6a
3671

25r11

936

92,r

3S3
35,r

33.2

93§

92.4

&2

9rr
so6

9€8
970
t26

967

675
113o

6t7
323
7t3

99.0

912

939

,@2

662

990

323
313

912

95.2

92.2

9!,2

96t

649
r163
933

,2.0

&3

951

m3

962

124.1

rl Otnf, um.E ( .r,w,r ).r.w
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Vercchiebungen in d€r War€n und Ouartatsg€wichtung
maßgeblich. Während sich di€ Andeflrngen in der Waren,
auswahl lnd in de. War6ngewichlung sowohl bei d6n
Jahresindizes als auch bei den Monalsindiz€s nieder
schlagen, wirken sich die Verschiebungen in der Ouanats-
gewichlung zusedich nur bei c,en Jahresindiz€s aus
(srehe 

"Berechnungsverlahren") Dadurch, c,aß die Mo-
nalsrndizes mit einem slarrcn Warenkorb und lester Ge,
wchluog, die Jahresindiz€s dagegen im crunde genom-
mon mit einem monatl ch wochselnden Warenkorb und
einer monallich verändgrlichen Gewichtung berechnel
werden ergeben sich bei d6n Monalsindizes und beiden
Jah.esind zes Jeweils zum Teitunterschiedtich slarke Ab-
weich\rngen zwischen aller uod neuer Eerechnung (Eol,
wicklung der Monalsrndizes si6he Schaubild i)

lndex der Einkaufspr€ise
landwirtschaft licher Betriebsmittel

wisser Weise sine Erg:mzung bzw. ein Gegenslück zum

landwirlscha,llichen Ezeugerprcisindox.

Der Erfa6sungsbereich der in don lndex einbezogenen
Belriebsm liel umlaßl Ausgabon IÜr d ie zur leulenden land'
wirlschalllichen Produklion eingesolzlen Waren und Ler

s Lngpnwr6zum BeirDre, DL nge rrllel, SaalgLl, I u ermrl-
lel, Nutz' !nd Zuchlvieh, Treibslolle, Reparalurleistungen
sowle Ausgaben lür lnvestilionszwecks (N€ubauten, neue
Maschinen) Es werden aberflichl sämlliche Beviebsaus-
gaben der Landwirlschaft in di€ Eeobechlung einbezo-
gen: unb6rücksrchrid bleiben zum Beispiel lolgende Aus-
gabenkalegoren: Lohnkoslen, Pachten, Kapitalkoslen,

Wie berm andw rlschatt ichen Erzeugerpreisindexwerden
auch beim Belriebsmüelindex die innerlandwinschattli-
chen Umsälzs €nlsprechend dem Durchschnillshof-Kon-
zept rn dre lndexberechnuog ernbezogen

Eine weilere Aulgabe ergibt sich lür den Bslriebsmittelin-
dex bei der Berechnung cler bererls beim landwirtschallli-
chen Erzougorpreisindex erwähnl€n ,Terms ofTrade" der
Landwinscha,l. DerOuotienlausdemErzeugerpr€isindex
Lrnd dem Belriebsmillelindex g bl an, ob im Zeitablaui
mengenrnäßig mohr oder weniger eigen€ Erzeugnisse lür
den Kaul voa Belriebsn reln aulgewendel werden mus.
seß Zu borücksichligen isl dabei allsrdings, daß - wie
bereils ausgelührl - der Beobachlungsbereich des Be-
triebsmitlelrndex nichl semlllche Belnebsausgaben c,er

Landwirlschall abdeckl.

Warenauswahl und Preisreihen

Wäh€nd es sich bel der Auswahl der Produkte Jür den
landwinschaftlichen Erzeugerpreisindex hauplsächhch
um von NauNorgängen abhängig€ Massengüler handel,
bielel dor Bolriobsmill€lindsx in bezug aut s€ine Zusam-
menselzung ern wert vielfältiqer€s Bitd. So umfaßl di€ssr
lndex wegen s€insr m€hrtechnrsch€n Ausrichtung Waren
aus unterschiodttchen Bereichen (2, B Maschinenba!in-
duslrie, Chemische lndusrrie, Baugew€rbe) sowie Lei-
stungen (2. B. landwirlschatlliche Beparaturteislungen),
aber auch 8€l.iebsmitlel, die aus der Landwirlschafl selbsl

zum Teal nacheiner Beaöeilung im nichtlandwirrschall
lichen Ber€ich - stammen (z I Saatgul, Fullermitet)
Wegen sejner Komplexität enthän der Eelriebsmifielinde)i
mehr Preis€Dräsenlanten als der andwirtschatttiche Eß
zeugerprorsrndex.

Der neuen Wär€nauswahl liegsn Untertagen des
Bundesminisleriums lür Emahrung, Landwirlschatt und
Forslen über di6 Ausgaben landwinschaftticher Betri€be
im Jahr 1985zugrunde. Beider Auswahlder Betr,ebsmiflel
wurde daraul geachlet. daB sie lür die lalsächtichen AUs
gab€n d€r Landwirtschaft repräsentativ srnd um so die
,richl berucL Srchnglen Waren.rd -erslung€n m 7" 'eprä-
senreren Es e1!ies s'ch ats 1o&ero,g, eintge Prers.eprä-
sentanlen n€u in den lndex einzub€zi6h€n, während etn6
Beihe bis herlger Prsisrepräsentanlen gnttalen konnte. Di6
neuen Belri€bsmitlel sollen dabei nichl nureinen beson-
de,en Slellenwen etnnehmen, sondern auch - was rns-
besondero,ür Eetriebsminet nich andwirtschaflticher
He*unfi gill - die Gewänr bieten, daB si6lüreine länge€

Aufgabe des lndex

Der lnclo( der Einkaulspreise landwidschanlicher Be-
lriebsmitlel dient zrr Messung der Preisenlwicktung auf
dgt Ausgabenseile der Landwirlschalt. Er ist damal in g€-
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Zeil 6ine unveränc,ede Beschallenheit aufweEen und un-
ter gleichbleibenden Bedingungen verkaufl werden.

Di6 zahl d6r waren uod Leislungen hal sich im neuen
Beliebsmittelindex per saldovon 167 auf 195 erhöhl(sie-
he Tabelle 3). Zugenommen haban vor allem die Preisro,
präsenl6nlen für die War€ng ruppen ,,N utz- und Zuchtvieh",
,Unl€rhaltung der Maschinon und Geräle ' sowie .Nauan'
schaf,u ng grö8ersr Maschinen". Beim Nutz- undZuchtvioh
slnc, di6 Kalegorien b6i den einzslnen, bisher schon im
lndex €nthaltenen viehanen erwe(ert worden, wahr€nd
b€r den beiden anderen Gauppon ein€ ,,echle" Auinahme
nouarPr€isrepräsenlanlen€rlolgle,dienichtzulelzldurch
die Modernisierung d€r l6ndwirlschelllichen Produktions-
lechnik bedrngtwar. (Einz6lheilen ü ber dre Zusamm€nsel
zung des neu€n und allen Warenkorbes sind in d€rTab6lle
au, S 69'tl enthaltsn.)

Die Anzahl der Preisroih6n isl von 42m ad 4491
ge§liogon (siehe Tabelle3) Oie höhere Summevon Preis-
reihen gegenLjber dem landwrflschatrichen Erzeuger-
prqrsrrdex beruhr nrcil nur aLl der grÖßeren Waroraus
wahl sondern auch daraul daßweg6n dsrKomplgx läl der
Belrlebsmiltel besonders ln l€chnischer Hinsicht(Auslüh
rungsvielfall Oualilätsprobleme, Bszugsweg€ usw ) meisl
mehr Einzelprersreihen pro Pr€isrepräsenlanle erlorder
lich si.d. Die Erhöhung dor Zahl dsr Preisreihen 9eg6n-
überdem lnt ex au, aller Besis rsl zum größten Teilaul die
beroils eMähnte werenmäßige EMeilerung d6r Gruppe
,,Unlerhalluog der Maschin€n u nd Geräle" ar rückz!lÜ h ren,

die der Umslell!ng der laodwirtschafrlichen B€lriebe aul

einen erhöhlen Maschinen€insalz Rechnung lragl,

Di6 Pre rse rh e b u n 9 wird wie bisher hauptsächlich
bei Landwarenhändlern. landwnschafllich€n G€nossen'
scha,len und einschlägigen Handwerksbelrieben durch-
geluhrl. wober daraui geachlei wrrd. daß EIleklrvpror.
§ e gemeldel werd€n. B€i der Aus\rahl von Eerichlsslellen
wu'd€ den Gesrchlspunkl ernsr eLsgewogenen r€grona-

€n Voaleilung Rechnung g€lragen, indem Gebiete mil6i-
n€m hohen Anteil landwinschaflllcher Nutzlläche bevor
zugt b€rÜcksichligl wurden. Soweii möglich wid daneben
aul b€reits vorliegend6 brauchbare lndexzahlen aus ande-
ren amllrchen Slatistiken zorückgegrillen, um den Efi6-

bungsaulwand in Greozon zu hallen. So kannzum Beispiel
lijr die Landmaschinen, die lJnt€rhallung der Wirlschatts-
gebäuds und d6n Neubau landwirlschatljcher Belriebs-
gebäude aulein€ Erh€bung veeichl€l werden, weilhierlür
Iundierle Ee6bnisse aus dor ggwsrblichon Ez6uger-
preisstaiislikbzw.aus derBaupreisslatislikzurVedügung
sleh€n De die aus andoren Slalisliken übsrnommenen
lndexzahlen ihrerseils be.eils aul einea Viglzahl von Einz€l-
preisreihon beruhon, beim Betriebsmillelindex jecloch nur
jeweils als Sammelpositionen gezähll wed6n, ist die Ge-
samlzahl der Preisreihen am Grunc,e gonommen höher als
die lür di€s6n lndex angegebeng Summe.

Daneben muß berücksichtigl wsd€n, daß an sich ,,Ein-
<dLlsD,erss 6rl der Srure der Landw ne. berFr Übergang
der War6 n den landwidschalllichen B€trieb (Preis ,,lrei
Ho,"), erlaol werdon mü0len, um so d6r wrklicheo Höh6
der landwirtschaltlichen Einkaulspreis6 nahezukommen.
Allerdings würde aus den gleichon Gdnclen wie beidon
landwirlscha,llichon Eeougerpreisen eins dirskle Be{ra-
gung der Landwirle zu keinem belriodig€nden Ergebnis
lühren und kEne Bildung durchlaul€nd vergleichbarer
Preisreih6n ermöglichen.

Eine Prerserhebung bei den Landwinen selbsl hälle dar-
über hrnaus den Nachlerl. daß durch den anhallenden
Bückgang der Zahl der landwirtscha,llichen Betriebe -
zrm Eeisgelvon 1950 brs heule aul ern oritlel- mateinem
ständiggn Auslall von ausgewähllen Eedchlsslell€n 9e-
rechnel werden müote. vorleihafl rsl dag€gen bel d6r
gegenwärtgen Erheb!ng, daß dsn gsmsldslen Preisen
e ne BJroelu'rg von Ver^auls- f,zw E,rlaLlsvorgä1961
zugrunde liegl, dis b€i der 0ireklerhebung nichl erreicht
werden könnle lnsolean liegt d6r Betriobsmill€lpreisstatt-
slik in gewsser Weise auch in dies€r Hinsichl eine noch
höhere Anzahlvon Preisreihen in Form von .Einkaolsprei,
sen'zugrunde.

Für dre rnn€riandwinschatllichen Umsälze werden b01

rdenlisch€n Produklen sinnvoll€rwerss orslmals Durch-
schnrllsm€ßzahlon aus der Eaeugerpreisstalistik land-
win schallIChgr ProdL kl€ L ber'romnen, de 1r h'er Tü s ser
sich die Einkallspreise der kaulsnden Landwirle mil den
Abgabepreisen der verkaulenden Landwirle decken. Hier-

Tabelle 3rwä9un$enroil6 §owie Anzahl d6r Wiron und Preisrsihon 19E0 und 1985 beim lnder dor Einktulsproi§€
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durch konnte die zahl der Preisreihen insbosonde@ bea

Saal- und Pllanzgul sowie b6i Fultermileln erheblach roc,u'

Oie Preiserhebung lür B€liebsmiltel bei landwirlschatlli_

chen Genossenschatlon,LandwarenhändlelnLrsw edolgt
im Prinzip rnonallich zu einem bestimmlen Stichlag, doch
wie bei den Erzeugepreisen ergeb€n sich Ausnahmen

von einer monallichen Erhebungsprads So werden zum

Beispieldio Preise lür Saatgut nu.ein- bis zweimaliährlach

unc, lür Pflanzenschulzmillel nur viermal iithrlach orhoben.

Verglichen mrl den Wägungsanleilen auf Bags 1980 erge-
ben sich ber den Wägungsanloilon aul Basis 1985 einige
Verschi€bungen lnsgesamt hal das Gewchl l0r den Teil-
rndex ,Waren ! nd Leislungen iür d ie laul€nde Produ klion'
zugenommen und Iü r den Tetlind€x ,,Neubaulen und n€us
Masch nen" eolsprechend abgenommen, E nzelhellen,ür
dle Gruppen sind der Tabello 3 zu enlnehmen.

Wägungsschema

Neben der Warenauswahl mußle beider Neubor€chnung

des Belriebsmitr€l ndox auch das Wägungsschema den
v€ränderlen Gegebenheiten in der Landwirlschall lÜI das
Easisiahr 1985 an96paßl werdsn. Beim Selriebsmrllelan-
dex gibl es lür clas Wägungsschema im Unterschied zum

Erzeugerpreasinclex keine so großen Probleme rm Hinblick
aul dis Eignung ein6s b€stlmmten Jahres als Bas sjahr,

weil die Käuls von B6lriebsmiltoln sowohl nach ihrem

lJmlangalsauch nach hrerSlruklurvonJahrzuJahrnichl
so sehr schwanken lm Wägungsschema schlägl §ich in
werlmäßiger Hrnsichl der Anleilder einzelnen Ausgaben-
posilionen an der Gesamlheil der landwirtschalllichen Be-
Iriebsausgaben - mi den eingangs gemachlen 86'
schränkungen - niedor Ausgehend vonden Gesamlaus
gaben der Landwirlschall vr'erden diese äul die lÜr die
lndexberechnung ausgewähll€n EBl.iebsmitlel a!lgelelll
wobei ihnen der Wen der nichleinbezog€nen War€n und
Lersrungen anleilmäßig zugeschlagen wird Auch beim
Belrebsrnillelinder w6rden die innerlandwirtscha,llichen
l.lmsälze, also hier die EinkäJIe bei anderen landwin
schaltlichen Betri€ben. im WägLrngsschema berücksich-
ligl Oie innerlandwinscha,llichen Umsäze (z I lür Saal
gut. Futtelmiltel, Nulz- und ZuchMeh) habon übdgsns
beim Bolriobsmiltelind€x mit 37,07 v.T sinsn höheren
Anleil als beim landwirtscha,llichen Ezeug€rpreisind6x
(30,73 v T.).

Die Dalen zur B€rechnung des Wägungsschemas aul
neuer Basis sind wiedar vofi Bundesminisleium fü. Er-
nehrung. Landwinschall unc, Forsten aus dorl vorliegen-
c,en Unterlagen lüdas Jahr I985 überdie Bgtriebsausga-
ben landwidschalllicher B€liebe zur Vedügung 9€sl6lll

Auch berm Betrlebsmitlelindex aul Basis 1985 wird das
Wägungsschema sowohl ohne als 6uch slnschligßlich
M o h r w € rl s I e u e r autgeslelll, lm Unlerschled zum EF
z€ugerpreisindex, berdem sich die Erutlo- von don Nelto-
wenen zumersl nur C,urch den Pauschalierungssak der
Meh ertsleuer unterscheiden, gibl es beim Eetriebsmit-
16lindex gröBere Abw6ichungen zwischen beden Gewich,
lungsarlen, da le nach Balri€bsmillelverschiodons Steu-
ersälze zur Anwendung kommen, nämlich der Normäl
sleuersalz (fÜr die me slen Eelriebsmirlel), der ormäßigte
Steuorsatz (u. a. lür die meislen Betriebsmille landw rl,
§chatllicher Herkuntr), der Sleuersalz Null (lür b6stimmte
allgemeine Wi(scharlsausgab€n. z. B. Feuerv€rsicherung)
und der Pauschalierungssalz lUr die innerländwirtschaflli-
chen UmsaEe.

Berechnunggverfahren

Der lndex der Einkaulspreise landwinschalllicher 8e-
lriebsmillel wird €benlalls als Laspoyres-lndex nach d€m
Meßzahlenvsrlahren berechnet. m Unterschied zum Er-
zeugerpreis ndsx orgsben sich hi€rbe k€ine BesondeF
heiten gegenÜber anderen Prersind zes. lnsbesondere
wird aul die Bildung gewogsner Durchschnille bei d€ö
Basispreisen und bei den Jahresdurchschniltsindizes ver-
zichlel, weal saEonale Probleme hier weniger eine Rolle

Als P re is bas is wird enlsprechend dem Wägungs-
schema - gbsnlalls das Jahr 1985 zugrunde gel6gl. Aul
der BasB des €inlach arithmelisch gebldelen Jahres-
d!rchschnitlspreises 1985 wird lür jede €inzelne Preisrei-
heeine M eßzahl6nreihe efiechnel Ausd6n Meßzahlenrei-
hen wird dann als ernlaches arilhmelisches Millel eine
Ourchschflillsme8zahl ie Ware gebilc,6t. Die Zusammen-
fassung aller Durchschnitlsmeozahlen je Ware unler Ge-
wichlung mil den entsprechenden Gewichtsanteilen des
Wägungsschemas ergibl dann die lndizes lür die Waren-
2weige, warengrupp€n, Hauptgruppen und den Gesaml-
index DerJahresdurchschnillsindexmits€insn Unterglie-
derungon wird als eintaches arilhmel sches Millel aus d€n
zwöll Monalsindizes errechnet.

Bevor all6rdi6gs die Preisreihen in da€ lndexberechnung
Übernommen werden, mu8 dalür Sorgs gelragen werden,
dao diese nur €c hle Preisbewsglngen zum Ausdruck
bring€n. Während das Saisonproblem - wie erwähnl -
beim Betriebsmittolind€x im Gegen6alz zum Ezeuger-
preisindex nur €ine unlergeordnet€ Rolle spieit, ist hi6r
das Problem der unechlen P r e i s v e r ä n d e r u n -
g e n, dre sich du.ch Oualilälswechsel und Anderungen
sonsliger prersbeslimmender Merkmale (2. B. Handels-,
Lieler- und Zahlungsbedingungen) ergeben, von beson-
dererBedeulung. Diese,,scheinba16n' Preisuntersch€de,
die nrchtd€r Prers kompon€nle zugeordnel werden düden,
müssen -soweilsieerkennbarsind - 6liminierlwerden,
damrl im nahmen des Möglchen nur,echte oder,,re n6
Presänderungen bedcksichligt we.den Q!alrrärsände-
rung€n belrellen zumeisr Berriebsmilel induslfleler Her-
küntl, bei denen daese verhältnismä0ig häurigen und gra,
vierenden Änderungen in vielen Fällen gloichbedeuteod
mil Oualilälsverbesserungen sind. oie ,,Abweichung" rst
daher m6i§l posiliv, so daß Preiseftöhungen, die attein
oder üborwiegend aulOualilälsv€rbesserungen beruhen,
lendenziel zu 6rner Erhohurg o€s rd6r lih,en. wenn sre
nicht ausgeschaltet werden.

Da wi€ erwähnl - Ellektivpr€ise der tndexberechnunq
zugrunde g€l6gl werden sollen, mußeuch cterBehandlung
der verschiedeoen Preisnachlässe besondere Bedeutung
geschenl( weden. Sowird zum 8€rspielb6im Dieselkalt,
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sloll dae Eelriebsbeihille lür den bsihillelähigen veörauch
der Landwirlschall als Preisminderung bgrücksichligl.

Dig Berochnung dss Betriobsmittelind6x 6inschlioBlich
M a h rwerl sl€ u 6 r wird anaiog derj€nig€n des Erzsu-
gerpreisindex vorgenomm€n. Alle Bruttow€116, €inschlieS-
lich dsr Basispreise, wsrdsn durch enlsprech€nde Um-
rechnung der Nettoweno gewonnen - wob6i di6 lür die
ieweiligen Preisrepräs€ntanlen gellendon Sleuercätse
lautend d€n Anderungen angepaol werden - uod dann
mil Hille des Wägungssch6mas einschligBlich M€hrw€11-

s16uer zum Brultoindex Eggregierl.

Systematische Gllsdqrung

Hinsichrtich der Gtiederung weist d€r n6ue Belriebsmillel-
indsx keineAnderung6n aul. Nach wievorwird €ine Unter-
l€ilung des Gesamlindex in dre indexposilion€n ,,Waren
und Dienslleislungen lür die laulend€ Produklion" und

,,N6ubauen und neue Maschinen vorggnommon Durch

diese l,lnterscheidung soll 6rne gesoncl6(6 Betrachtung
der Preisbewegung von Ausgaben lür die laulende Pro-

duklion und von Ausgabon lÜr landwirtschaltliche lnve§ti-
lron6n ermöglichl w€rd6n, lnnerhalb diese. beiden Haupl-
gruppen werden we lerhin ell warengruppen nachgewie-
ssn. wobei aul den Teilindex lür die laulend€ Produklion
noun und dui den Teilrndex lÜr lnveslilionszwecke zwei

Warengruppen entlallen Die bedeulendsl€n Warengrup-
pen srnd wie bisher Fullermittel, Neuanschallung O.ö6erer
Maschrnen, Brenn ufld Treibslorfe sowie Dünge- und Bo'
denverbesserungsmill9l (siehe Tabelie 4).

*.mUdoh^.d.irMlmiidbl

R

Ourchlaufende Relhon

Die durchlaulenden Reihen lüi den Eellrebsmrtteli.ldex
werden aul dre glerche Arl gebildelw€ iir don Er/euger.
pßisindex landwirtschalllicher Produkls, nämlich durch
Ve*atlung dss neuen lndex mil sein6m Vorläulerüberden
Monal Januar 1985 den erslen Monal der Nsuboroch-
oung. DieVerkeltung dor Monals u nd Jahresindiz€s Ü be r

sinen Monal isl be n Belrl€bsmill€linde)( weniger probl6'
malisch, da hier im Geg€nsalz zum EE eugefpreisindex

d€m lndexsland des MonatsJanlar l9SSweilgehend kei-
ne likliven Preise zugrund€ li€gsn.

0i6 Eerechnung d!rchlauiender Reih6n lür den Belriebs-
millolindex rsl auch ,ür €inen direklen langlrisligen Enl

Tabe!re 4 rnder de/ Ernkaulsprerss rand*trrschattl chsr Betneb3mllt€li)
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wicklungsvergleich mil dem landwinschalllichen Ver-
kaufspreisinde)( wichlig.

Auch d1e Berechnung der bereits eMähnlen ,Te.ms o,
Trade a s Ouolienl aus beiden lndiz€s wird dadurch lür
längere Z€ilräumd 6rmöglichl.

Wegen der besonderen Bedeulung d€r lndexnachweisun-
gen oinschließlich Mehrwertsleuer werden neben clen lan-
gen Beihen Iür den Nelloindex auch solche lilr den Brul'
loindex berechnel und nachgewi€sen.

Ergebnisse dgr lndexneuberechnung

Eine Darslelluog d6r Ergebnisse der Neuberechnung lür
den lndex d€r Einkaulspreise landwidschattlicher Be'
tiebsmiltel ab dem Basisjahr 1985 (- 100) bis ?um Jah.
1989 wird in der Tabelle 4 gsgeben. Zlm Vergleich sind
alch hier dle aul 1985 umbasienen lndexzahlen des Vor
äulers mil angsgebon Zwischon den .euen und all€n
Beihen ergeben s ch keine größer6n Abweichungen, we-
der beim Gesamlindex noch bei den meisten Gruppen.

Das qiltinsbesonderelü.die Jahre 1985bis lSl88.während
rm Jah. 1989 d6l Anslieg des neuen lndex etwas größe.
au§lällt. Hier hat sich cler Umstand ausgewirkt, daß im
Vergleich 2um all€n lnd€x bei einigen Wareng ruppen (2. B
Nulz- und Zuchtvieh Brenn- u nd Trerbslo,ten) ern stärkerer
lnderanslreq mrt €rnem hoheren Gewrcht 6 nherging.

Daß sich die Abweichungen zwischon alter und neue.
Berechmrng jedoch insgesami wEder in engen Grenzea
hiellen. wnd auch durch das Schaubild 2 verdeutlicht.

Wie die verschiedenen Kurvendarstotiungen ze gen, ver,
läuftauch die m o n al lrche €ntwicklung sowohliürden
Gesamtrndex als auch lür die beidon Hauptgruppen beim
neuen und allen lndex jeweils nahezu gleich.



Wägungsschama zum lndex der Ezgugorpreise
landwirtschaltlicher Produlto
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Wägungsschema zum lndex der Erzeugerpreise
landwirtschaft licher Produkte
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Wägungsschema zum lndex der Einkaufspreise
landwinschaftlicher Eetriebsmittel
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Wägungsschema zum lndex der Einkadspreise
landwirtschaft licher Betriebsmittel
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3 aktuelle Er9ebnisse

Der neue Index ater Erzeug erD.eise land*irt-

sch.ftlicher Produkte (ohne r.lehrrertsteuer)

,ranuar 1949. Der Ab6tand zum entsprechenden

Vorjähresmonat httte ih Dezemb€. 1989 + 3,1 i
und in [oveober 1989 + 4,1 r betrage..hlt 3ich oach sorräufigetr Berechn@qserqebnis

von Oezeiber 1989 bls J.nirar 1990 un 4,1 t er-
trlaigt. itit eineo stand von 95,{ 11985 = 100)

überEchrilt er das vorjähriEe Verql€ichsnlveau

noch un 0,4 i, nächdem er lfr Dezeiber 1989 um

4,1 I und in Novenber 1989 um 5,2 I übe. den

6nt.prechenden vorjan!eaer9€bni,s gelege!

Von Dezember 1989 bi8 Jänuar 1990 verblll19-
len sich vor aller Tiermehl (- 7,1 l), üaf.r-
§.atgut (- 4,9 l), Nutr- und zuchtvieh

(- a,l r), Heiz6l (- 2,? l), (ä1LE!6tsqh-

futte. (- 2,2 t), ölkuchen und -schrot
(- 2,0 r) souie SchreiDoischfutte! (- t.9 t)
stärker. GröBere v.rteuerungen,aren demgegen-

ober bei naissaatgut (+ 3,5 t), Heu unal srroh
(+ 3,4 r), Maniokmehl (+ 2,5 t), DieEelkraft-

€!off (+ 2,4 t), TroclenEchnitzel (+ 2,1 l),
lrdgas (+ 2,2 tJ und Futterpfla.ze.säatgut

l+ 2,2 rl zn velzeichn.n.

Von Dezember 1989.bi8 Jänuär 1990 kam es vor

allen bel Eiern (- 10,3 !), ü1Ich (- 7,7 tt
vorUufige5 r.gebnis), Schlächtvleh (- 5.,, i;
darunt6. schreine - 10,0 t), Getreidesaatqut

(- 5,3 a) soeie Nutz- u.d zuchtvleh (- a,1 t;
alarunter Ee.kel - ?,9 l) ,u gtlrk.ren Preis-

rilckgängen. Nennenswert erhöht haben sich die

Pr€lle dageqen für SchnlttbLußen (+ 9,9 t).
Heu (+ 5,1 r), obst (+ 2,8 t), cefrüse

(+ l,t i), Getreide {+ 1,5 t) und srEisetar-

toffela (+ r,4 r).

Der Index der Er2eucerpreise forsteirtschaft-
licher Produkte (ohne iteh.eertsteuer) aus de.

Auf der «ostenseite der taDdwirischaft ging

der neue Index der Einkaufgprelse la.d,irt-

Staatsforslen lag lri Dezenber 1989 nir elnen

6!aod von 107t9 (1980 = 100) un 6,0 t höhe!

a13 in vornoDät und m 10,1 t höher a1s I
entsprechenden vor Jähresmooat-

von Noreiber biE Dezember 1939 sriege4 dle

Erzeugerpreise filr St.niholz um ?,3 t (därun-

ter (iefer s + 2311 r, Eichte B + 8!21 i),
xährenal Iodustrieholz urn 2,6 I billiger Elile
(ilarunter ßiefer - 4,9 t, Buche - 4.? i, item-

gegenüber Eiche + 19,0 i).

schaftlicher Be!riebsnittel (ohne lrehrsert-

steuer) von Dezember 1989 bls Januar 1990 u
O,a t auf eioer staod lon 96,1 (1985 = r00)

zur[ck, 81 1.9 d it u 1,5 r höher a1s im

-20
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